
Fussball
Erzgebirgsliga: Sonntag, 15 Uhr
Zwönitz - Crottendorf
Gelenau - Großrückerswalde
Annaberg - Affalter
Gornau - Ehrenfriedersdorf
Kreisliga Mitte: Sonntag, 15 Uhr
Annaberg II - Auerbach/Horm.         12.30
Drebach/Falk. II - Schlettau 13.00
Sehmatal - Stollberg II
Buchholz - Neudorf
Königswalde - Mitteldorf
Kreisliga Ost: Sonntag, 15 Uhr
Gebirge/Gel. - Neundorf-Wiesenbad
Lengefeld - Zschopautal
Zschopau/Krumh. - Preßnitztal
1. Kreisklasse West: Sonntag, 15 Uhr
Schwarzbach - Raschau-Mark. II
Stützengrün-Hund. - Crottendorf II
Grünstädtel - Elterlein/Schl. II
1. Kreisklasse Ost: Sonntag, 15 Uhr
Arnsfeld - Thum/Herold
Mildenau - Großrückerswalde II
Geyer/Tannenb. - Ehrenfriedersdorf II
1. Kreisklasse Nord: Sonntag, 13 Uhr
Gelenau II - Thalheim II
2. Kreisklasse West: Sonntag, 15 Uhr
Scheibenberg - Hermannsdorf
2. Kreisklasse Ost: Sonntag, 13 Uhr
Gebirge/Gel. II - Neundorf-W. II/Z. II
Hilmersdorf - Thum III 15.00
2. Kreisklasse Mitte: Sonntag, 13 Uhr
Hohndorf II - Bärenstein
Buchholz II/Seh. II - Neudorf II
Geyersdorf/Kö. II - Jöhstadt
Thum II - Venusberg
Tannenberg II - Nie-wü. II/Nied. II
Landesliga
Frauen: Bischofswerda  -  Herold   So, 11.45
Ringen
Regionalliga Mitteldeutschland, Staffel A
Taucha/L. II - KG Gelenau I  Sa, 18.30
Tischtennis
Landesliga
Grumbach  - Leutzsch II  Sa, 18.30
2. Bezirksliga
Schlettau  - Stollberg  Fr, 19.30
Post Chemnitz  - Schlettau  Sa, 14.00
Bezirksklasse
Grumbach II  - Crottendorf  Sa, 13.30
Tannenberg  - Pockau  So, 9.00
Erzgebirgsliga Ost
Mildenau  - Großolbersd. II  Sa, 14.00
Großolbersdorf  - Annaberg III  So, 9.00
Erzgebirgsliga West
Gelenau  - Grünstädtel II  Sa, 15.00
Scheibenberg  - Zwönitz II  So, 9.00
Sehma  - Gornsdorf III  So, 9.00
Kreisliga
Tannenberg II  - Königswalde  So, 9.00
Annaberg IV  - Crottendorf II  So, 9.00
1. Kreisklasse
Ehrenfriedersd. II  - Sehma II  Sa, 14.00
Mildenau II  - Neudorf  Sa, 16.30
Crottendorf III  - Scheibenberg II  So, 9.00
Geyersdorf II  - Wiesa/Wies.  So, 10.00
2. Kreisklasse
Königswalde II  - Annaberg VI  Sa, 14.00
Annaberg V  - Wiesa/Wies. II  Sa, 14.00
Dörfel  - Tannenberg III  So, 9.00
Schlettau IV  - Gelenau II  So, 9.00
3. Kreisklasse
Elterlein II  - Thum IV  Sa, 14.00
Annaberg VII  - Crottendorf VI  Sa, 14.00
Thum IV  - Grumbach IV  So, 9.00
Königswalde III  - Mildenau III  So, 9.00
Rollski
Bingecup in Geyer 
Strecke am Anton-Günther-Weg Sa, 14.00
Wandern
Herbstwanderung des Stadtsportbunds
Start am Schillerplatz Buchholz  Sa, 14.00
Schach
Erzgebirgsliga, 2. Runde
Ehrenfriedersdorf II - Annaberg II So, 9.00
Nickelhütte Aue V - ASC Thum So, 9.00
Kegeln
Bundesliga Classic 100 Frauen - 6. Spieltag
Borussia 55 Welzow - KV Cranzahl So, 13.00
Bezirksliga Männer - 5. Spieltag
TSV Geyer  - Krumhermerdorf  So, 9.00
Zschorlau  - KV Cranzahl (N) So, 9.00
1. Bezirksklasse Männer Staffel 2
TSG Sehma  - SV Scharfenstein So, 9.00
Bezirksklasse Senioren Staffel 3 in Lößnitz
SV Bockau  - KV Cranzahl So, 13.45
1. Kreisklasse Männer in Gelenau
KSV 97 Gelenau II - SV Bärenstein Sa, 12.30
Ehrenfriedersdorf - KSV Harmonie Sa, 16.45
Oberwiesenthal - TSV Geyer III - KSV Saxonia
Annaberg II  So, 9.00
Kreisliga Frauen in Königswalde
Sehmatal - GW Annaberg Sa, 12.30
ESV Buchholz(M) - SKV Zwönitz Sa, 15.15
Neudorf - Bärenstein - Tannenberg Sa, 18.00

VORSCHAU

GEYER — Rollski- und Inlinerwett-
kämpfer aus vielen Teilen des Bun-
desgebietes treffen sich morgen in
Geyer, um die Schnellsten beim Bin-
gecup zu ermitteln. Auf der Strecke
am Anton-Günther-Weg wird es Ge-
wusel geben. „Wir rechnen mit vie-
len Startern, mehr als 100 Meldun-
gen waren bis gestern eingegangen“,
so SSV-Vorsitzender Jens Anders.

Der Mitte der 1970er Jahre erbau-
te und 1992 rekonstruierte Rund-
kurs über 1,45 Kilometer ist zwar

nach Regeländerungen des Rollski-
weltverbandes nicht mehr für inter-
nationale Wettbewerbe zugelassen,
zählt aber zu den reizvollsten in
Deutschland. „Unsere Runde im Ge-
yerschen Wald wird wegen des etwa
250 Meter langen und kurvigen An-
stiegs sowie den zwei rasanten Ab-
fahrten mit spitzen Kehren ge-
schätzt. Und natürlich wegen ihrer
herrlichen Landschaft“, so Anders.

Morgen also messen sich die Teil-
nehmer mit Skirollern oder Inlinern
mit der Konkurrenz. Gleichzeitig
gilt der Wettkampf als fünfte Stati-
on der Rollski-Sachsen-Cups. „Auch
deshalb erwarten wir ein hochkarä-
tiges Feld. Gerollert wird dabei in der
freien Technik, je nach Altersklasse
sind ein, drei, vier, fünf oder zehn
Runden zu absolvieren“, umreißt
Anders die Modalitäten. Los geht’s
14 Uhr mit den Massenstarts. Gegen
16.30 wird die Siegerehrung stattfin-
den. „Nun hoffen wir nur noch auf
sonnenreiches Herbstetter und viele
Zuschauer.“ » www.ssv-geyer.de

Beim Bingecup in Geyer
trifft sich die Prominenz
des Rollskisports. Diesmal
hat sich Tina Willert vom
SV Lützel angesagt. Sie
gewann dieses Jahr Bronze
bei der Junioren-WM.

Rasante Rennen auf rollenden Skiern

VON THOMAS SCHMIDT

Spannende Positionskämpfe lieferten sich im Vorjahr der spätere Sieger Fe-
lix Brünnel (Nr. 50) vom ATSV Gebirge-Gelobtland und Max Heinz vom Rode-
wischer Ski-Team, der am Ende Dritter wurde.  FOTO: SSV GEYER

WANDERN

Organisatoren sagen
reizvolle Tour voraus
BUCHHOLZ — Nach der gelungenen
Premiere im Vorjahr wird für mor-
gen zur nächsten Herbstwanderung
eingeladen. Start ist 14 Uhr am
Schillerplatz in Buchholz, unterhalb
des Hotels Forsthaus. Die Tour führt
vorbei an alten Bergbauanlagen und
bietet außergewöhnlichen Ausbli-
cke. Buchholzer Wald, Halde 116,
Teufelskanzel und Schreckenberg
werden auf dem Weg Richtung Mar-
kus-Röhling-Stolln tangiert. An der
Bergschmiede sorgt Jörg Heinicke
für musikalische Klänge. Zurück
geht es mit der Tschu-Tschu-Bahn.
Weitere Auskünfte erteilt Erwin
Hahn vom Stadtsportbund unter
Rufnummer 03733 57652. (mas)

FUSSBALL

Damen treten mit
Selbstvertrauen an
HEROLD — Die Fußballerinnen des
Herolder SV gastieren am 5. Spieltag
der Landesliga beim Bischofswerda-
er FV. Dabei wollen die Erzgebirge-
rinnen den Schwung ihres ersten
Saisonerfolgs mitnehmen. Ein ähn-
liches Torfestival wie beim 9:0 in der
Vorwoche ist jedoch am Sonntag
nicht zu erwarten. Denn die Gastge-
berinnen mussten erst in der ver-
gangenen Runde ihre erste Niederla-
ge hinnehmen und die Tabellenfüh-
rung abgeben. Gefragt sind die Her-
olderinnen besonders in der Defen-
sive, denn mit Jennifer Jürß stellt Bi-
schofswerda die beste Torschützin
der Liga. Sie traf bereits siebenmal.
Die Partie beginnt 11.45 Uhr. (rickh)

RADSPORT

Zwei Wettbewerbe
stehen bevor
VENUSBERG — Mit Philipp Kunz (Ju-
nioren) und Max Zschocke (Jugend)
vertreten am Sonntag zwei Rad-
sportler die Farben des RSV Venus-
berger beim zweiten Lauf im
Deutschland-Cup. Im niedersächsi-
schen Lohne messen sie sich mit der
deutschen Querfeldein-Spitze. Die
anderen schieben derweil ihre Ma-
schinen in Grimma beim zweiten
Lauf der Bioracer Cross Challenge
an den Start. Auf einem neuen Kurs
geht es um wichtige Zähler für die
Gesamtwertung dieser Serie. Bei den
Läufern hat der Gelenauer Moritz
Kretschy vor, seine Führung nach
dem Sieg in Riesa zu verteidigen.
Aber auch die weiteren Venusberger
haben Chancen, auf vorderen Plät-
zen zu landen. (kfis)

ENDURO

Höhepunkt steht
zum Saisonende an
WIESA — Marcel Teucher nimmt am
Wochenende den langen Weg nach
Norddeutschland auf sich. In Vel-
lahn bei Parchim wird ein internati-
onales Crossrennen auf deutschem
Boden ausgetragen, an dem der En-
durosportler aus Wiesa teilnimmt.
Grund: Organisator Holger Dett-
mann, selbst Extremendurofahrer,
hat bekannte Spezialisten begeis-
tern können. „Beispielsweise reist
David Knight an, der mehrfache
Enduro-Weltmeister“, so Teucher.
Der Brite nutzt den Wettbewerb, um
sein neues Motorrad zu testen. „En-
durocross macht richtig Spaß. Mein
Ziel ist es, ins Finale zu kommen“, so
Teucher, der mit dem Gornauer Der-
rick Görner gen Mecklenburg auf-
bricht. (mas)

KRAFTSPORT

Medaille ins Visier
genommen
ANNABERG-BUCHHOLZ — Bei der Sach-
senmeisterschaft im Kreuzheben,
die nach den Regeln des Verbandes
IPF ausgetragen wird, greift morgen
ein Annaberger an. Bei Rotation
Langenbach hat sich Yves Golda ei-
ne Medaille zum Ziel gesetzt. Er tritt
als einziger aus dem hiesigen Kraft-
sportclub an. Sein Bestwert liegt bei
200 Kilogramm. (mas)

NACHRICHTEN

GELENAU — Die bisherige Siegesserie
der Ringer der KG Gelenau/Zscho-
pau/Zöblitz dürfte morgen nicht rei-
ßen. Denn beim Duell in der Regio-
nalliga Mitteldeutschland mit der
KG Leipzig/Taucha II kann Trainer
Björn Lehnert in der Mehrzweckhal-
le an der Tauchaer Geschwister-
Scholl-Straße fast aus dem gesamten
Reservoir seiner Kämpfer schöpfen.
Grund: Die Zweite hat frei.

Dennoch stehen Lehnert nicht
alle Athleten zur Verfügung, so wird
etwa Friedrich Hüttner fehlen. „Sei-
ne Verletzung am Knie hält sich
hartnäckig“, so Lehnert. „Trotzdem
stehen wir stark“, schaut der 32-Jäh-
rige auf die Aufgabe beim Schluss-
licht, die 18.30 Uhr beginnt. Da die
KG Leipzig/Taucha I zeitgleich in
Lübtheen ran muss, ist nicht mit
Überraschungen zu rechnen. (mas)

Hälfte der Kampfgemeinschaft darf pausieren
Ringen, Regionalliga Mitteldeutschland: Nur Spitzenreiter Gelenau muss morgen in Taucha auf die Matte

So sehen es die Anhänger gern: Stefan Saul (Gelenau, rot) legt Lukas Schmidt
aus Thalheim auf die Schultern. FOTO: HEIKO NEUBERT

ANNABERG-BUCHHOLZ — Es wird
wahrscheinlich das größte Ereignis
ihrer Karriere. Im Achtelfinale des
Sachsenpokals treffen die Gelenau-
er Fußballer auf Drittligist RB Leip-
zig. Doch den Höhepunkt müssen
die Spieler vorerst aus den Köpfen
verdrängen. Denn schon am Sonn-
tag beginnt für sie wieder der Alltag.
Der 10. Spieltag der Erzgebirgsliga
steht an. Anpfiff ist jeweils 15 Uhr.

FSV Zwönitz (3. Platz/15 Pkt.) –
SV Crottendorf (13./8). Die Gastge-
ber haben in der Vorwoche dort ge-
wonnen, wo Crottendorf torlos
blieb. Zwönitz gewann in Ehrenfrie-
dersdorf 3:2. Doch von Überkreuz-
vergleichen will Gäste-Trainer Mi-
chael Rüffer nichts wissen. „Daraus
mache ich mir nichts. In unserer Li-
ga kann jeder jeden schlagen.“ Zwar
habe er Respekt vor den Gastgebern.
Die Punkte will Rüffer deshalb aber
nicht einfach hergeben. Bis auf
Christoffer Brand kann er auf seinen
kompletten Kader zurückgreifen.

BSV Gelenau (4./14) – SV Groß-
rückerswalde (7./13). BSV-Coach
Ingo Klöpping muss derzeit beson-
dere psychologische Arbeit leisten,
seine Elf von Wolke sieben herabho-
len. Denn vor dem Pokal-Hit gegen
die Rasenballer steht die Pflicht an.
Schließlich will Gelenau den Kon-
takt zur Spitze halten, dafür muss
gegen Aufsteiger Großrückerswalde
ein Sieg her. Denn bereits im vergan-
genen Spiel gegen Jahnsdorf ließ der
Aufstiegs-Mitfavorit Punkte liegen.
„Wir haben nach dem Remis etwas
gutzumachen“, erklärt Klöpping.

An Sonntag wird sich zeigen, ob die
Euphorie nach der Pokalauslosung
beflügelt oder eher lähmt.

VfB Annaberg (1./20) – SV Affal-
ter (14./7). Obwohl die Annaberger
bereits die nächste Partie vor der
Brust haben, ärgert sich Trainer Uwe
Kiesel noch immer über den Spiel-
ausfall in Dittmannsdorf. Angeblich
war der Platz unbespielbar. Kiesel
wollte es genauer wissen, begutach-
tete Sonntagmittag den Rasen. „De-
finitiv bespielbar“, so sein Urteil. Er
vermutet, dass die Partie aufgrund
zahlreicher Spielerausfälle bei den
Gastgebern bewusst abgesagt wur-
de. Dem widerspricht Mike Auge,

der Platzkommissar: „Als ich kurz
vor Mittag dort war, gab es Pfützen
im Mittelkreis und vor einem Tor.“
Wie dem auch sei, die Kreisstädter
richten ihre Blicke nach vorn. „Ge-
gen Affalter steht eine Pflichtaufga-
be an. Wir haben genügend Selbst-
vertrauen, um den ersten Platz zu
festigen. Die Punkte sind fest einge-
plant“, so Kiesel, der nur Daniel Mai
ersetzen muss. Der VfB-Coach wird
ebenfalls nicht beim Spiel zu sehen
sein. Er fliegt mit seiner Familie
nach Tunesien in den Urlaub. In den
kommenden drei Pflichtspielen
übernimmt daher Kapitän Daniel
Mannsfeld die Aufgaben des Trai-
ners. Vorsaison: 1:1/1:1.

SV Gornau (8./11) – FC Greifen-
stein Ehrenfriedersdorf (10./10).
Gäste-Trainer Andreas Estel hofft,
dass sich die Personalsorgen der ver-
gangenen Tage bis Sonntag legen.
Denn seine Elf muss sich im Ver-
gleich zur Heimniederlage gegen
Zwönitz deutlich steigern. Zumin-
dest die zweite Halbzeit aus der Vor-
woche sollte Estel Mut machen. Nur
muss seine Mannschaft diese Leis-
tung in Gornau auch über 90 Minu-
ten abrufen. Denn sollten die Ehren-
friedersdorfer erneut leer ausgehen,
droht der Absturz in den Tabellen-
keller. Das Polster auf den Vorletz-
ten SV Affalter beträgt nur drei Zäh-
ler.

Die Gelenauer Fußballer
träumen schon vom Spiel
gegen RB Leipzig. Doch
zunächst müssen sie in
der Erzgebirgsliga ihre
Hausaufgaben machen.

Trainer muss Pokal-Hit aus den
Köpfen der Spieler verdrängen

VON PATRICK HERRL

Obwohl Ehrenfriedersdorfs Markus Walter in dieser Szene FSV-Kapitän Daniel Schwarz stehen lässt, ging der Aufstei-
ger am vergangenen Spieltag gegen Zwönitz leer aus. Auch deshalb müssen für die Bergstädter in Gornau Punkte her.
Sonst droht der Absturz in den Tabellenkeller. FOTO: BERND MÄRZ

GRUMBACH — Die Tischtennisspieler
des TTV Fortuna Grumbach emp-
fangen morgen den LTTV Leutz-
scher Füchse II. Zu diesem heißen
Tanz in der sächsischen Landesliga
wird ab 18.30 Uhr in die Halle am
Erbgericht geladen. Schließlich kas-
sierte der aktuelle Tabellenzweite
bisher der nur gegen den Spitzenrei-
ter Hohenstein-Ernstthal II eine Nie-
derlage.

„Da haben wir einen schweren
Brocken aus dem Weg zu räumen.
Wir sind gespannt, in welcher Beset-
zung die Leutzscher antreten, denn
sie können auf eine große Personal-
reserve zurückgreifen“, sagt Grum-
bachs Vereinschef Thomas Tob-
schall. Die Gastgeber brauchen sich
jedoch nicht zu verstecken, stehen
mit ihrem vierten Platz ordentlich
da. Vielleicht gelingt ihnen auf-
grund der Heimstärke ein Überra-
schungserfolg, zumal die Leutzscher
vorher beim TTV Marienberg an die
Platten müssen. (tle)

TISCHTENNIS

Grumbacher gehen
auf „Füchse-Jagd“

 LOKALSPORT  Freitag, 18. Oktober 201314 Freie Presse


